

[image: cover]




[image: ]




Für Alexander und Helena





Dezember 2021


Eine besondere Weihnachtszeit


Für Emma, die Ente und zahlreiche Familien


Emma, die kleine Ente liebte diesen Anblick. Immer wenn die Sonne unterging und es richtig düster wurde, kuschelte sie sich tief in ihr Nest. Eng an Mama Ente geschmiegt, hatte sie den besten Blick auf das Wohnzimmerfenster.


Im Haus wurde das Licht ausgeschaltet. Einzig und allein die Kerzen tanzten zu leisen Weihnachtsliedern. Emmas Sorge, Lina würde das Weihnachtsfest nicht feiern können, war völlig unbegründet gewesen.
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Emma schnatterte vor lauter Vorfreude! Oh, wie gern wollte sie wissen, was sich hinter diesem Fest verbarg, das alle Weihnachten nannten. Es musste etwas ganz Besonderes sein, das war ihr klar. Am liebsten hätte sie sofort alles darüber erfahren.


Von Tag zu Tag wuchs ihre Begeisterung. Es wurde gebastelt, geschmückt und gebacken. So schön, so gut duftend und so fröhlich hatte sie sich das Weihnachtsfest der Menschen nicht vorgestellt. Erst recht nicht nach der großen Flut. Aber hier bei Linas Großeltern auf dem Bauernhof, fernab von den zerstörten Häusern, schien alles möglich zu sein. Alle waren voller Vorfreude und auch voller Hoffnung. Sie würden gemeinsam Weihnachten feiern können. Auch wenn sie dieses Jahr nicht in ihrem Haus am Bach feierten.


Egal ob groß oder klein, sie wussten dieses Weihnachtsfest viel mehr zu schätzen, denn sie hatten sich. Sie hatten Zeit nur füreinander und feierten gemeinsam.


Es brauchte nicht viel. Linas Opa erzählte am Lagerfeuer neben dem großen Tannenbaum im Garten die Weihnachtsgeschichte. Auch Emma lauschte gebannt.
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Danach sangen alle fröhlich Weihnachtslieder bis ein Glöckchen erklang. Lina sprang aufgeregt auf.


Das musste das Christkind gewesen sein!


Sie stürmte zurück ins Haus.
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